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Emptiness on Potsdamer Platz

Bildbeschreibung1)

Eine Schwarzweiß-Panoramaaufnahme eines Wohnkomplexes, der an ein großes offenes Feld grenzt, mit
dem Berliner Fernsehturm im Hintergrund.

Analyse1)

Die scharfe Schwarz-Weiß-Fotografie zeigt eine Panoramaansicht einer weitläufigen Stadtlandschaft, die
von Reihen einheitlicher Wohngebäude dominiert wird. Der sich wiederholende Architekturstil, gepaart
mit der monochromen Palette, erinnert an Sozialrealismus und städtische Monotonie. Ein riesiges, leeres
Feld erstreckt sich im Vordergrund und bildet einen scharfen Kontrast zu der dichten bebauten Um-
gebung in der Ferne. Ein einzelner, hoch aufragender Fernsehturm durchbricht den Horizont und dient
als Blickfang und Symbol der Moderne inmitten der ansonsten tristen Landschaft. Die Abwesenheit von
Menschen und die trübe Beleuchtung tragen zu einer düsteren und etwas trostlosen Atmosphäre bei
und lassen den Betrachter über die Realitäten des städtischen Lebens und des sozialen Wohnungsbaus
nachdenken.
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013331 - Emptiness on Potsdamer Platz

Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Analog Frank Titze
Entwicklung Analog Frank Titze
Vergrößerung — —
Scanning Digital Frank Titze
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten — 07/2025 10/2025

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 7293 px 2642 px 16

Verhältnis ca. 2.76 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort —

Titel (Deutsch) Leere auf dem Potsdamer Platz

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Überprüft / Korrigiert
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      A black and white panoramic shot of a housing complex bordering a large open field, with the Berlin TV Tower faintly visible in the background.
    
    
      Eine Schwarzweiß-Panoramaaufnahme eines Wohnkomplexes, der an ein großes offenes Feld grenzt, mit dem Berliner Fernsehturm im Hintergrund.
    
    
      This stark black and white photograph presents a panoramic view of a sprawling urban landscape, dominated by rows of uniform apartment buildings. The repetitive architectural style, coupled with the monochrome palette, evokes a sense of social realism and urban monotony. A vast, empty field stretches across the foreground, contrasting sharply with the dense built environment in the distance. A single, towering television tower pierces the horizon, serving as a focal point and a symbol of modernity amidst the otherwise drab scenery. The absence of people and the overcast lighting contribute to a somber and somewhat desolate atmosphere, leaving the viewer to ponder the realities of urban life and social housing.
    
    
      Die scharfe Schwarz-Weiß-Fotografie zeigt eine Panoramaansicht einer weitläufigen Stadtlandschaft, die von Reihen einheitlicher Wohngebäude dominiert wird. Der sich wiederholende Architekturstil, gepaart mit der monochromen Palette, erinnert an Sozialrealismus und städtische Monotonie. Ein riesiges, leeres Feld erstreckt sich im Vordergrund und bildet einen scharfen Kontrast zu der dichten bebauten Umgebung in der Ferne. Ein einzelner, hoch aufragender Fernsehturm durchbricht den Horizont und dient als Blickfang und Symbol der Moderne inmitten der ansonsten tristen Landschaft. Die Abwesenheit von Menschen und die trübe Beleuchtung tragen zu einer düsteren und etwas trostlosen Atmosphäre bei und lassen den Betrachter über die Realitäten des städtischen Lebens und des sozialen Wohnungsbaus nachdenken.
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